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Erstes Blatt.
MU" Bestellungen

auf daS

Jeversche Wochenblatt
für den Monat Jnni

werden ton den Kaiserlichen Postanstalten, den Landbrief¬
trägern und für die Stadt von der Unterzeichneten
Expedition entgegengenommen.

Abonnementspreis V« Pfg.
Expedition des Jeverschen Wochenblatts.

Politische Aeberstcht.
Berlin , 23 . Mai. Langsam aber sicher gehen die

Wirren in China, die seit längerer Zeit mehr diplomatischerals kriegerischer Natur sind , ihrem Ende entgegen . Es
ist jetzt gerade ein Jahr her , als die zivilisierte Welt durch
die Nachrichten von der Erhebung der Boxer gegen die
Fremden in Schrecken gesetzt wurde. Wenn auch schon
im April v . I . einzelne Alarmnachrichten aus China zuuns gelangten, so kam doch die Erhebung der Boxer erstin der zweiten Hälfte des Mai zu vollem Ausbruch. Bald
folgte die Bedrohung der Gesandten und der mit ihnen
eingeschlossenen Fremden in Peking, wo am 17 . Juni der
deutsche Gesandte Frhr. v . Kettler ermordet wurde. Am
18. Juni wurden die Taku-Forts von den Deutschen,
Russen und Japanern gestürmt und am 18. August drangendie Verbündeten in Peking ein , während der chinesische
Hof nach Singanfu flüchtete . Wer hätte damals gedacht,
daß die Wirren in China noch dreiviertel Jahre später
nicht endgültig beigelegt sein würden? Und dabei ist die
Widerstandskraft der Boxer und der mit ihnen im Bunde
stehenden chinesischen Truppen ganz erheblich überschätztworden. Tatsächlich ist mit den Kämpfen in Tientsin

Sounabend den 25. Mai 1901
und der Einnahme Pekings der Krieg im größeren Stil
beendigt gewesen. Die chinesischen Truppen und die Boxer¬banden beschränkten sich seitdem auf einen Kleinkrieg , bei
dem die verstreuten Truppen eines strategischen Zusammen¬
hangs entbehrten . Zur Zeit handelt es sich in Chinanur noch um die endgültige Regulierung der Zahlungs¬
bedingungen und der Garantieen für die Erfüllung dieser
Leistung. Sobald diese Frage geregelt ist, was freilich
noch einige Monate dauern kann , wird der China-Krieg
offiziell für beendigt erklärt werden und das Gros unserer
Truppen wird in die Heimat zurückkehren können . Ob
die chinesische Frage damit endgültig erledigt sein wird,
Vas steht auf einem anderen Blatte . Aber sollte selbstüber kurz oder lang hie und da ein neuer Ausbruch des
Fremde«chasses erfolgen , dessen Niederschlagung den Mächten
obliegen wird, so darf doch alles in allem angenommenwerden , daß die Expedition der Mächte einen Keil in das
starre Chinesenthum getrieben hat und daß sich die Ver¬
schmelzung Chinas mit der Kulturwelt in Zukunft in
einem schnelleren Tempo vollziehen wird als bisher.

Italien . Rom , 22 . Mai. Zum Unfall des
Königs erfährt man weiter, daß der König nur durch das
besonnene Eingreifen seines Adjutanten gerettet wurde.
Dieser bemerkte die Gefahr, als der König bereits halb
außerhalb des Fahrstuhles war, umschlang ihn mit beiden
Armen und riß ihn in den Fahrstuhl zurück. — Die
Tribuna muß heute selbst zugestehen , daß der angeblichin Konstantinopel erschossene Italiener ein wegen gemeiner
Verbrechen und Erpressung bestraftes Individuum war,
welches sich mehrfach der Polizei als Spitzel angetragenhatte.

Spante «. Madrid , 22 . Mai . Heute Abend fandin Barcelona ein katalanisches Protestmeeting gegen die
Wahlresultate statt. Es wurden große Vorsichtsmaßreln
getroffen; die Truppen sind konsigniert und werden morgenbei der Proklamierung der Wahlergebnisse die Stadt
militärisch besetzen. In Lebrija und Carmona dauert die
Agitation unter den Feldarbeitern fort ; alle Erntearbeiten
sind unterbrochen. Zur Aufrechterhaltung der Ruhe wurde
Kavallerie abgesandt ; verschiedene anarchistische Wühler
sind verhaftet worden.

._ 111 . Jahrgang.
Die Wirren in China.

London, 21 . Mai . Die Franzosen und Deutschen— schreibt der Berichterstatter der Morning Post auS
Paotingfu — haben beide in ihrer besonderen Weise die
wesentliche Notwendigkeit guter Verwaltung in China er¬
faßt. Sie haben die Beamten verantwortlichgemacht , und
wo es ihnen gut schien, selbst Beamte, gewählt aus der
Zahl der fremdenfreundlichen Mandarinen, ernannt. Die
Deutschen haben vielleicht ihre Autorität schärfer geltend
gemacht und strengergestraftals die Franzosen. In vielen
Landstädten sind die fremdenfeindlichen Beamten ohne Um¬
stände hin gerichtet und neue Leute an ihre Stelle gesetztworden, die darüber im klaren sind , daß sie de« frrncken
Herren zu gehorchen haben. Kein Deutscher ist ungerächt
gestorben . Ein Dorf unfern von Paotingfu , wo letztenMonat zwei Deutsche ihren Tod gefunden haben, ist mit
wenigstens fünfzig seiner Bewohner in Flammen aufge-
gangen. Mein das Kriegsrecht wird, wenn auch streng»
so doch gerecht gehandhabt, und die Chinesen lehnen sichin keiner Weise dagegen auf, vielleicht weil General vonKettler zwei Missionare als Dolmetscher und Berater zurSeite hat . Diese Leute arbeiten Tag und Nacht für die
Deutschen und sind ganz begeistert für den General und
seine Methoden. Sie haben sich indessen nie gestattet,
eigene Rachsucht mitreden zu lassen und werden heute , wo
sie tatsächlich das Recht über Leben und Tod in ihrer
Hand haben, mehr von den Chinesen geliebt als zuvor.
Obschon ich glaube, daß kein Volk in der Welt so gradeund ehrlich in seinem Verfahren gegen unterworfeneVölker
zu Werke geht wie die Engländer, so werden doch einige
Wochen im Bezirk Paotingfu auch den eingefleischtestenBriten überzeugen , daß in dieser Hinsicht die Deutschen
nicht weit hinter ihnen zurückstehen und daß die Prophe¬
zeihungen derjenigen, die erklärten , die Deutschen würdennie lernen, mit den Chinesen umzugehen , unbegründetsind.

Der Krieg in Südafrika.
Ueber die gegenwärtigeKriegslage stehender deutschen Buren -Zentrale (München) folgende verläß¬

liche Daten zur Verfügung: Die Stimmung unter den
kämpfenden Buren , die jetzt auf mindestens 18 000 Mann

Nach ans die Sündflut.
Roman aus der Gegmwart von Ewald August König.

(Fortsetzung .)
„ Wie ? Sie sollten keine Kenntnis erhalten haben

von den vielen Einbrüchen, die oft mit Mord verknüpft
waren ? " fragte der Doktor scharf . „ Die ganze Stadt
sprach darüber, es war kurz vor und während der Zeit,
in der die Cholera herrschte . Eine geheimnisvolle Ver¬
brecherbande , die allen Nachforschungen der Polizei
trotzte — "

„In der That, ich erinnere mich auch dieser Ge¬
schichten," unterbrach Carlsen ihn ungeduldig, „ ich achtete
wenig oder gar nicht darauf , denn in derselben Zeit ver¬
ließ ich Newyork. Was aber haben diese Geschichten mit
Ihren Gründen zu schaffen ?"

„Sie wollen mir noch immer ausweichen, " fuhr der
Doktor fort, „ich werde Sie also zwingen müssen , Farbe
zu bekennen . Ich erlebte in jener Zeit ein seltsames
Abenteuer in Newyork, das ich später niederschrieb , um
es nicht zu vergessen . Hier ist die Schrift, haben Sie
die Güte, sie zu lesen, ich zweifle nicht daran , daß Ihr
Gedächtnis Ihnen zu Hülfe kommen und das etwa Fehlende
ergänzen wird. "

Zögernd nahm Carlsen das vergilbte Papier in
Empfang, seine Miene verfinsterte sich noch mehr, als er
es entfaltete.

Der Inhalt des Schriftstücks schien bald seine volle
Aufmerksamkeit in Anspruch zu nehmen , sein Blick ruhte
starr auf dem Papier , nur einmal streifte er über den
Rand desselben hinüber, um mit einem zornigen Ausdruck
das Gesicht des Doktors zu streifen.

Eugen saß unterdessen in Brüten versunken , von Mi¬

nute zu Minute wurde ihm die stumme Rolle, die er
spielte , peinlicher.

Die Sicherheit in dem Auftreten seines Vaters , und
die halben Zugeständnisse , die Carlsen allem Anscheine
nach nur notgedrungen machte , hatten seine letzten Zweifel
verscheucht, er wartete jetzt nur noch darauf, ob der Vater
Ellens den Vorschlag annehmen werde , der alle Hinder¬
nisse beseitigen sollte.

Carlsen war von seinem Sitz emporgesprungen,mit einem Zornesruf schleuderte er das Papier auf den
Schreibtisch.

„ Und das wagen Sie mir zu bieten , Herr Doktor? "
fragte er mit bebender Stimme . „Sie haben wohl da¬
mals das Fieber gehabt und in Ihren Phantasien diesetollen Geschichten geträumt ? "

„ Sie glauben doch nicht in allem Ernste, daß Sie
mit dieser Rechtfertigungdurchkommen werden ? " erwiderte
der Doktor sarkastisch. „ Ganz genau, wie ich sie nieder¬
schrieb, hat diese Geschichte sich zugetragen, darauf kann
ich jederzeit einen Eid oblegen ."

„ Und ich soll der Held dieser Geschichte gewesen
sein ? "

„ Jawohl , Sie ! Ich habe Sie in jener Nacht und
auch hier bei unserer ersten Begegnung wiedererkannt,und nicht Ihre Person allein, auch Ihr Petschaft mit dem
Pfeil . Sie haben selbst berichtet , daß dieses PetschaftIhre ureigene Erfindung sei, damit es Sie stets erinnern
solle an die Aufgabe , die Sie verfolgten, es existiert also
kein anderes Exemplar. "

„ Und Sie selbst haben mir erklärt, daß dieses Pet¬
schaft nie aus Ihrer Hand gekommen sei," fügte Eugen
hinzu ; „ ich habe Sie absichtlich danach gefragt, um
irgend etwas zu entdecken, worauf ich meine Zweifel
gründen konnte .

"
John Carlsenhatte einigemal das Zimmer mit großen

Schritten durchmessrn , er blieb an seinem Schreibtisch

stehen und es schien, als ob er plötzlich die Lösung diesesRätsels gefunden habe, denn ein Lächeln erhellte für eine»
kurzen Moment seine Züge, die sich gleich daraus wieder
verfinsterten.

„ Und wenn ich Ihnen nun sage, daß ein zweitesExemplar existiert ?" erwiderte er kalt.
„ Dann müßte ich Sie um Beweise bitten, " ant¬wortete der Doktor.
„ Beweise ! " fuhr Carlsen auf, „Sie schenken meinenWorten kein Vertrauen ? "
„ Ich bin meiner Sache zu sicher, " sagte der Doktor

achselzuckend. „Sie werden sich nun auch wohl erinnern,
daß wir schon vor jener Nacht einander in den Salons
der Newyorkrr Gesellschaft begegnet sind , daß ich Sie also
genügend kannte — "

„Dieser Begegnung erinnere ich mich keineswegs .
"

„Auch das wollen Sie leugnen? "
„ Ich kann nur das zugeben , was Wahrheit ist. "
„Und ich behaupte, es ist Wahrheit, aber Sie

dürfen diese Wahrheit nicht zugeben , wenn Sie sich nicht
schuldig bekennen wollen, " sagte der Doktor scharf.
„ Nun , mein Herr, das mögen Sie halten wie Siewollen, denn es liegt nicht in meiner Absicht , diesesdunkle Geheimnis heute noch zu veröffentlichen , aber Sie
werden trotz alledem einsehen , daß von einem freundschaft¬
lichen Verhältnis zwischen uns Beiden niemals die Rede
sein kann . Unter dem Druck jener Schreckensnacht undder Drohungen, die sich an sie knüpften , habe ich langeleiden müssen , Ihr Anblick würde mich stets daran er¬innern. Aber an der Schuld, die auf Ihnen ruht, darfund soll Ihre Tochter keinen Anteil haben. Unsere Kinderlieben einander, sie suchen in ihrer Vereinigung das höchsteGlück ihres Lebens, und unsere Pflicht ist es, ihnendiesesGlück zu gewähren und zu sichern . Sie werden mir nun
vielleicht erwidern, dieser Vereinigung stehe ja nichts ent¬
gegen , wenn ich meine Einwilligung geben wollte, und
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zu schätzen sind , ist bedeutend zuversichtlicher als die der
Burenfreunde in Europa und zwar da ihr ausgezeichneter
Nachrichtendienst den Freiheitskämpfern fortwäkrend Be¬
weise giebt , daß die englische Armee weder in den Republiken
noch in der Kapkolonie ihrer Aufgabe gewachsen ist So
erfahren die Engländer außerhalb ihrer besetzten Plätze
unausgesetzt Mißerfolge . Die in Europa Verwirrung
stiftenden Reuter - Lügen -Dcpeschen über englische Siege ver¬
fehlen also bei den Buren vollkommen ihre Wirkung . Die
Thatsache , daß die Engländer die häufige Fori nähme von
Eisenbahnzügen mit Proviant , Munition re. nicht hindern
können , ist der Grund , warum alle Buren -Kommandos
besser mit Nahrungs - und Kampfmitteln versorgt sind , als
die großen englischen Garnisonen , die infolge der systema¬
tischen Farmen -Verwüstungen fast ganz auf die Versorgung
durch die Eisenbahn -Zufuhren angewiesen sind . Die von
den Europäern weit unterschätzte Härte des südafrikanischen
Klimas wirft außerordentlich viele englische Soldaten auf
das Krankenlager — Londoner Berichte sprechen von
36000 Mann , die augenblicklich darniederliegen — , wäh¬
rend die unausgesetzte Jagd nach dem unsichtbaren Feinde
auch die kräftigsten Leute erschlafft . Nach Angaben eng¬
lischer Offiziere ist ein Ende des Krieges gar nicht abzu¬
sehen , liberale englische Politiker treten immer energischer
dafür ein , daß der Krieg auf Grund annehmbarer Bedin¬
gungen für die Buren beendigt wird . Die Buren ver¬
langen mit Recht ihre volle Unabhängigkeit , da Abhängig¬
keit von England einer vollständigen Verdrängung gleich¬
bedeutend ist. Da England vorläufig noch nicht die Un¬
abhängigkeit zugestehen will , wird der Krieg mindestens
noch einige Monate dauern jedenfalls so lange , bis das
Ministerium Chamberlain en 'weder gestürzt ist oder die
Unabhängigkeit in aller Form zugesteht . An ein Nach¬
geben der Buren ist jetzt weniger zu denken als je , da sie
außerhalb der Bahnlinien nicht allein im eigenen Lande,
sondern auch in der Kapkolonie bis in den Bezirk Cradock
die thatsächlichen Herren sind.

Uorrespstt - eryrrr.
L Jever , 24 . Mai . Im Schützenhofe werden auch

in diesem Sommer mehrere Konzerte von der Kapelle der
Kaiserl . 2 . Matrosendivision (Wöhlbier ) gegeben werden.
Es wird nicht beabsichtigt , die Musikfreunde zu einem
Abonnement zu veranlassen ; es sollen Eintrittskarten für
die einzelnen Konzerte ausgegeben werden und wird ein
Familienbillet (vier Personen ) eine Mark , ein Einzelbillct
50 Pfg . kosten. Damit wird vielfach geäußerten Wünschen
entsprochen und wollen wir hoffen , daß auch bei der neuen
Einrichtung der Erfolg nicht ausbleibt.

—* Am erst*« Pfingsttage müssen alle Geschäfte
geschlossen sein , mit Ausnahme derjenigen der Nahrungs¬
mittelbranche , die einige Stunden verkaufen dürfen ; am
zweiten Pfingsttage ist die Geschäftszeit wie an den
Sonntagen.

Tettens , 23. Mai. Am Dienstag inspizierte
Oberschulrat Goens aus Oldenburg die Unterklassen der
hiesigen Schule und die Schule in Middoge . — Das
Kunst - und Figurentheater Genzrl , welches augenblicklich
in unserm Orte Vorstellungen giebt , erfreut sich eines
zahlreichen Besuchs . Der geräumige Saal in von Feldens
Gasthof war fast bei jeder Vorstellung bis auf den letzten

ich würde sie freudig geben , wenn ich nicht fürchten müßte,
daß ihr Glück nur von kurzer Dauer sein werde . Liegt
nicht die Möglichkeit nahe , daß auch andere Personen Sie
erkennen werden ? Personen , die ebenfalls zu jener Zeit
in Newyork gelebt haben und Ihre Vergangenheit kennen?
Und wenn dies geschähe, würden jene Personen Rücksicht
auf das Glück unserer Kinder nehmen ? Ich darf wohl
annchmen , daß Ihre Tochter Ihre Vergangenheit noch
nicht kennt , dann aber würde sie Kenntnis von ihr er¬
halten , und ein finsterer Schatten müßte auf die bis da¬
hin glückliche Ehe fallen . Wenn Sie über das alles ernst
und ruhig Nachdenken wollen , so werden Sie mir bei¬
pflichten müssen , und ich hoffe , daß Sie bereit sein werden,
ein Opfer zu bringen , durch das Sie das Glück Ihres
Kindes sichern können .

"
Mit verschränkten Armen , das Haupt stolz erhoben,

stand Carlsen vor dem Doktor , der jetzt eine Pause machte,
um Atem zu schöpfen und den Eindruck seiner Worte zu
beoachten .

"

„ Fahren Sie fort, " sagte er in herbem Tone , „ ich
will nun auch hören , welches Opfer Ihre Weisheit mir
zumutet .

"

„ Sie könnten es erraten, " nahm der Doktor grollend
wieder das Wort , während Eugen emsig die Gläser seines
Kneifers abrieb , „ es liegt nahe . Sie müssen diese Stadt
wieder verlassen , sich gleich nach der Hochzeit von Ihrem
Kinde trennen , um jede Gefahr von dem Glücke desselben
abzuwenden . Wenn Sie das wollen , dann gebe ich
freudig meine Einwilligung und Sie dürfen fest darauf
vertrauen , daß Ellen glücklich wird - Sagen Sie mir
nicht , es sei schwer, diese Bedingung zu erfüllen , Sie
mußten ja darauf vorbereitet sein , daß man dieses Opfer
von Ihnen fordern würde , dcnn eine Enthüllung Ihrer
Vergangenheit lag immerhin in der Möglichkeit , nach¬
dem Newyorker Zeitungen öffentlich und mit Nennung
Ihres vollen NamenS über Ihre Handlungen berichtet
hatten .

"

(Fortsetzung folgt)

Platz ausverkauft . Für die Schüler wurde eine Vor¬
stellung gegeben , welche aus den Schulen in Tettens,
Middoge und Oldorf gut besucht war.

* Hohenkirchen , 22 . Mai . Zu dem Brande des
dem Zimmermann Jakob Hinrichs in Gottels gehörenden
Hauses ist weiter zu berichten , daß die Ehefrau Hinrichs
als der Brandstiftung verdächtig verhaftet worden und am
Himmelfahrtstage nach Jever in das Amtsgefängnis ab¬
geführt worden ist. Gestern war eine Gerichtskommission
an Ort und Stelle , um die Sache näher zu untersuchen.
Das benachbarte Gebäude des Arbeiters Jakob Schmidt,
welches vor 2 Jahren ebenfalls vollständig mit abbrannte,
konnte dieses mal , wenn auch an einigen Stellen be¬
schädigt , mit Hilfe der hiesigen Spritze erhalten bleiben,
das Mobiliar hat durch das Herausschaffen aus dem Hause
übrigens sehr gelitten . (G .-A .)

? GarmS , 23 . Mai . Gestern fand hier bei Albers
Gasthaus die Nachkörung der Stiere statt . Unier den
durchweg guten Tieren ragte namentlich der schwere
Zuchtstier der Genossenschaft in Friedrich Augustengroden
hervor , der von den anwesenden Landwirten und Züchtern
mit Interesse besichtigt wurde . Wir wünschen der Ge¬
nossenschaft guten Erfolg und viel Glück.

Aeeum , 23 Mai . Herr Gastwirt Böök zu
Antonslust hat seine Gartenanlagen , nunmehr derart
vervollkommnet , daß das Etablissement zu den hervor¬
ragendsten des Jeverlandes gezählt werden kann . Der
große , rings mit Gebüsch umgebene Garten bietet annähernd
tausend Menschen genügend Raum ; er enthält einen Spring¬
brunnen und außerdem zur Unterhaltung Karussell , Schaukel,
Turngeräte usw . Bei ungünstigem Wetter finden die Be¬
sucher einen angenehmen Aufenthalt in dem hübsch aus¬
gestatteten Saale mit stehender Bühne . Daß auch in
Bezug auf die Bewirtung allen billigen Anforderungen
genügt wird , ist weithin bekannt . Antonslust ist etwa
eine Stunde von Wilhelmshaven entfernt und erfreut sich
namentlich von dorther eines guten Besuches ; Vereinen
und Gesellschaften , überhaupt allen Ausflügler » ist Antons¬
lust als Ziel zu empfehlen.

A Vom Lande , 23 . Mai . Uebcrall erschallen die
Klagen über Dürre und Trockenheit . Seit längerer Zeit
wehen trockene Nord - und Ostwinde über die Flur und
nehmen dem Boden alle Feuchtigkeit . Mit dem Wachs¬
tum in Garten und Feld will cs nicht recht mehr fort.
Jedermann wü scht einen befruchtenden Regen , namentlich
die Landwirte lür die Weiden . Ter Ro gen steht durch¬
weg gut , während Hafer und Gerste zu wünschen übrig
lassen . Die Moorkolonisten im benachbarten Ostfriesland
wünschen jedenfalls noch die Fortda , er der trockenen
Witterung , da eintretendes Regcnwetter sie beim „ Brennen"
stören würde . So sind die Wünsche der Erdenbürger
verschieden , und für Gott Pluvius ist es nicht leicht, allen
jederzeit gerecht zu werden.

* Oldenburg , 23 . Mai . Vor dem Schöffengericht
stand , wie der Gen .-Anz . berichtet , am Sonnabend in
der Beleidigungsklagesache der Vereinsbonk Bruns
und Comp , gegen den früheren Mitinhaber Dähl-
mann Termin an . Dählmann hatte vor etwa einem
Jahre beunruhigende Gerüchte über die Bereinsbank ver¬
breitet ' infolgedessen das Publikum , welches Einlagen auf
längere Kündigung bei der Bank hatte , diese bestürmte.
Es gelang dem Bankhaus , die gekündigten Kapitalien so¬
fort auszuzahlen und so das Vertrauen zu der Sicherheit
der Bank wieder zu festigen . Dählmann wac zu dem
Termin nicht erschinen, auch sein Prozeßbevollmächngter
nicht . Da schon im vorhergehenden Termin der Beklagte
nicht erschienen war , wurde auf Antrag der klägerischen
Firma die zwangsweise Vorführung des Dählmann,
dessen Aufenthalt zur Zeit unbekannt ist , gerichtsseitig
beschlossen.

H Varel , 22 . Mai . Das Wüdererwachen der
Natur , das unser » Ort und seine nähere Umgebung so
besonders reizvoll macht , beginnt bereits seine Wirkung
auf den Fremdenbesuch auszuüben . An den Festtagen
macht sich überall in den Gartenlokalen und auf den
Spazierwegen das auswärtige Publikum bemerkbar , das
seinen Weg hierherlenkt , um in unserer schönen Natur die
Feiertage auszukosten . Zu dem zahlreichen Besuch des
Gewerkschaftsfestes , das am 12 . und 13 . d . M . auf dem
Schützenplatze abgt halten wurde , mag die herrliche Um¬
gebung der Stadt auch ihren Teil beigetragen haben.
Am Sonntag Nachmittag veranstalteten die zahlreich er¬
schienenen Gewerkschaflsvereine einen Umzug durch die
Stadt , an den sich die Ansprache eines auswärtigen
Redners schloß . Die übrige Festzeit war im wesentlichen
dem Vergnügen gewidmet , zu dem mancherlei Gelegenheit
im Tanzsaal von Hische und den Zelten des Schützen¬
platzes geboten wurde . — Der Himmelfahrtstag leitete für
unsere Gartenlokale die Sommersaison ein . An drei ver¬
schiedenen Stellen Warden Garlenkonzerte abgehalten , von
denen besonders die Veranstaltung der Wöhlbierschen
Kapelle im Kaffeehause sich eines zahlreichen Besuches zu
erfreuen hatte . — In den Pfingsttagen wird auf der
Wiese neben dem Tivoli seitens der Geflügelvereine des
Herzogtums eine Geflügclausstellung abgehalten , zu welcher
von allen Orten Meldungen eingegangen sind , so daß auf
ein besonders interessantes Bild der durch die Geflügel¬
vereine erzielten Zuchtergebnisse zu rechnen ist . Mit der
Ausstellung ist ein Volksfest verbunden , so daß auch der¬
jenige , der bei dem Besuche nicht nur Belehrung wünscht,
auf seine Rechnung kommen kann . — Auf der Reede von

Varel liegt jetzt ein russisches Segelschiff , das für die
Firma Diekmann in Schweiburg eine Ladung Holz ange¬
bracht hat , aber wegen seines erheblichen Tiefgangs nicht
die Vareler Schleuse passieren kann . Die Ladung muß
deshalb zunächst in Leichterschiffe übergcpackt bezw. geflößt
werden , um an ihren Bestimmungsort Varelerhafen zu
gelangen.

* Hesel , 22 . Mai . Heute Vormittag sind die beiden
Platzgebäude von E . Baumann und F . Stürmer hier
total abgebrannt . Infolge der Dürre und des starken
Windes griff das Feuer so rusch um sich, daß an Mobilien
fast nichts geret ' et werden konnte ; an lebenden Tie en
sind 1 Pferd , 14 Schweine und 5 Kälber , sowie in der
Slörmerschen Behausung etwa 600 Mk . an Geld mit
verbrannt . Das rasche Erscheinen de . Bagbander Feuer¬
wehr mit ihren beiden Brandspritzen zur Hülfeleistung und
zur Verhütung weiterer Verbreitung des Feuers ist
lobenswert anzuerkennen.

Neueste Nachrichten.
Bremen , 23 . Mai . Die Aeußerungen des Generals

Spitz über das Attentat auf den Kaiser werden von der
Weser -Ztg . authentisch für unbegründet erklärt . Das
Wurfeisen habe zwar einen hinter dem Wagen des Kaisers
stehenden Herrn getroffen , aber von einer Kontusion am
Arm , woraus man auf die Gewalt des Wurfes schließen
könnte , sei nichts bekannt.

Bremen , 23. Mai . Nach einem Telegramm aus
Tsingtau ist der Dampfer des Norddeutschen Lloyd
München , der vor der Einfahrt von Jap auf Grund ge¬
riet , am 3 . Mai wieder flott geworden und am 15 . Mai
im Schleppt u von zwei andern Dampfern des Nord¬
deutschen Lloyd von Jap nach Hongkong abgegangen.

Hamburg , 23 . Mai . Der Reichspostdampfer Reichs¬
tag der Deutschen Ostafrikalinie stieß auf der Unterelbe
auf den vor Anker liegenden Schnelldampfer Fürst Bismarck.
Der Reichstag wurde leicht beschädigt und gab die Fort¬
setzung seiner Reise auf , während der Fürst Bismarck un¬
versehrt heute Mittag die Reise nach Newyork antrat . —
Ein Komplice der Diebe , die die Norddeutsche Bank um
16000 Mk . beschwindelten , wurde heute verhaftet.

Köln , 23 . Mai. Im Schacht 1 der Zeche Lothringen
in Gerthe bei Bochum stürzten von den beim Transport
von Röhren beschäftigten Schachthauern zwei in die Tiefe
und blieben tot . Ein dritter Hauer erlitt Verletzungen.

Breslau , 23 . Mai. Ueber die ents. tzliche Blutthat
einer Mutter wird aus Herrnstadt ( Schlesien ) telegraphisch
gemeldet : Die dort in der Bobielerstraße wohnhafte Frau
Schubert tötete in einem Anfall von Wahnsinn mit einem
Beil ihre drei Kinder im Alter von sieben , fünf und ein¬
halb Jahren und verletzte ,ms vierte Kind , einen mun-
jährigen Knaben , schwer . Nachdem sie die Leiche deS
jüngsten Kindes in einem Erdloche versteckt hatte , begoß
sie die Leichen der beiden anderen Kinder mit Spiritus
und zündete sie an . Durch den Rauch wurden die Nach¬
barn aufmerksam gemacht . Du Ehemann Schubert war
zur Zeit verreist.

Amsterdam , 23 . Mai. Nach einer weiteren De¬
pesche des Handclsblad aus Batavia hat die Bevölkerung
von Blitar infolge der E nption des Keloet die Flucht
ergriffen . Gerüchtweise verlautet , daß schon viele Einge¬
borene getötet seien.

Amsterdam , 23 . Mai . Nach einer amtlichen Mel¬
dung aus Batavia von heute gingen bei dem Ausbruch
des Vulkans Keloet heftige Aschenregen über den sechs
Residentschaften Kediri , Madiocn , Surakarta , Djogjokarta,
Kedu und Samarang nieder.

Rom , 22. Mai . Ueber den Selbstmord des Königs¬
mörders Bresci wird folgendes gemeldet : Bresci war seit
seinem Strafantritt trübe gestimmt , er sprach j - doch sehr
gerne . Als man ihm Schweigen anbefahl , erwiderte er:
„ Sie werden sehen, daß mein Tag nicht mehr fern ist,
und Sie werden dann bedauern , mich so behandelt zu
haben .

" In den ersten Tagen der vergangenen Woche
versuchte Bresci sich auf feinen Wächter zu stürzen ; danach
wurde er tobsüchtig sodaß man ihm eine Zwangsjacke an-
legen mußte . In den letzten Tag . » schien Bresci sich
ganz geändert zu haben , er sprach nicht wehe und schien
über einen Entschluß zu brüten . In der vergangenen
Nacht riß er aus seinen Beinkleidern vier Streifen und
verfertigte daraus ein Seil ; dies befestigte er an der Decke
und hängte sich daran auf.

Barcelona , 23 . Mai. Heute Vormittag wurde
eine Versammlung abgehalten . Die Redner hielten heftige
Ansprachen und forderten das Volk auf , heute bei der
Verkündigung des Ergebnisses der Gesamtwahlen bewaffnet
zu erscheinen . Zahlreiche Rufe wurden laut : „ Es lebe
die Republik .

"

Johannesburg , 22 . Mai. Der frühere Präsident
Pretorius ist am 19 . d . M . in Potschefstroom nach zwei¬
tägiger Krankheit gestorben . Ueber 1000 Einwohner
und Flüchtlinge nahmen an dem Begräbnis teil.

(Telephonische Nachrichten .)
Berlin , 24. Mai . Die Rückbeförderung der aus¬

gedienten Mannschaften der Marineinfanterie von Ostasiew
findet mit dem Dampfer Artadia der Hamburg -Amerika-
Linie statt . Der Dampfer verläßt am 18 . Juni Taku,
am 27 . Hongkong , am 3 . Juli Singapore , am 24 . Port
Said und soll am 8 . August in Hamburg eintreffen.



Bremerhaven, 24 . Mai . Der Nordd . Lloyd
zahlte dem Stuard Mayer , der die an Bord des Dampfers
Kaiser Wilhelm der Große gestohlenen Goldbarren auf¬
fand. 3000 Mk. aus . Es war eine Belohnung von
7000 Mk . ausgefetzt worden.

Düsseldorf, 24 . Mai . Auf dem Bahnhofe Rath
entgleiste ein Güterzup, 10 Wagen wurden zertrümmert.

Lathen , 24 . Mai . 200 Morgen Tannenpflanzungen
und 1000 Morgen Heide sind gestern durch Feuer ver¬
nichtet worden.

London , 24 . Mai . Den Times wird aus Peking von
gestern gemeldet : Die Gesandten, mit alleiniger Ausnahme
Rockhills ( Amerika ) , stimmten der Erhöhung der Einfuhr¬
zölle auf 5 Prozent vom Werte zu . Deutschland stimmte
ohne Zweifel infolge eines Kompromisses dem englischen
Vorschläge zu , daß die Entschädigungssummedurch Aus
gäbe von Bons gedecktwerde ; es wird auch eine Erhöhung
des vorgeschlagenen Tilgungsfonds verlangt.

Wie die Blätter melden , schob Graf Waldersee die
geplante Expedition auf, entsandte aber eine kleine Truppen¬
macht zur Unterdrückung der Räuber. Die Engländer
haben zu demselben Zwecke eine kleine Truppe entsandt.

Wien, 24 . Mai. Das Abgeordnetenhaus genehmigte
in seiner gestrigen Sitzung , die bis ca . 3 Uhr nachts
dauerte , die Einführung der neunstündigen Arbeitszeit in
den Kohlenbergwerken.

Cardiff, 24 . Mai . Heute früh erfolgte in der
llniversal -Kohle rgrube in der Nähe von Caerphilly eine
furchtbare Explosion. In dem Schachte befanden sich 75
Personen, für deren Leben man fürchtet.

Verwischtes.
* Bremerhafe», 21 . Mai . Zum Bundessängerfest

der norddeutschen Liedertafeln, welches in den Tagen
vom 4 . bis 8 . Juli hier gefeiert wird, haben bisher
52 Gesangvereine ihr« Teilnahme zugesagt . Für die den
Anschluß bildende Lustfahrt nach Helgoland hat der
Norddeutsche Llotzd seinen neuen Dampfer Glückauf zur
freien Verfügung gestellt und gewährt allen Teilnehmern
auch freie Verpflegung au warmer und kalter Küche,
Wein und Bier. Ferner hat der Norddeutsche Lloyd den
Festteilnehmern während der ganzen Dauer des Festes die
Besichtigung seiner gesamten hiesigen Anlagen, Maschinen-
werkstätten u . s. w . unter von ihm dazu bestellten Führern
unentgeltlich gestattet . Ende dieses Monats wird allen
Festteilnehmern das Festbuch zugestellt werden.

* Hannover, 20 . Mai . Zur Einführung der Waren¬
haussteuer. Von Interesse dürfte die Mitteilung fein , daß
in unserer Stadt jetzt zwei Firmen zur Warcnhaussteuer
herangezogen worden sind . Es sind dies das Warenhaus
Wronkes (Inhaber Bormoß u Co .) und der Haushalts¬
verein . Elfteres ist zur Zahlung von 38 000 Mk . , letz¬
teres zur Zahlung von 28 000 Mk pro Jahr verpflichtet.
Laut gesetzlicher Vorschrift haben jedoch in dem gegen¬
wärtigen ersten Jahre der Besteuerung beide Firmen nur
die Hälfte obiger Beträge zu zahlen.

* Hochheim a. M ., 21 . Mai . Gestern früh
wurde mit den von der Gemeinde angeschafften
1400 Räucherkasten der erste Räucherungsverfuch in den
Weinbergen gemacht (gegen die Wirkung des Nachtfrostes) .
Um 3i/z Uhr ertönte Feuerlärm und rief die Einwohner
in die Weinberge. Ein Böllerschuß gab das Zeichen zum
Beginn der Arbeit. Die Masse in den Kästen wurde
angezündet und bald lagerte eine dicke Rauchwolke über
dem Weinbergsgelände. Als das Thermometer nach einer
halben Stunde wieder stieg , wurden die Küsten wieder
gelöscht . Der Versuch mit dieser Räucherung ist im all¬
gemeinen befriedigend ausgefallen.

* Wie «, 23 . Mai . Am Sonntag wurden in Turn
bei Teplitz (Böhmen ) wieder 66 Personen in die evan¬
gelische Kirche ausgenommen . Die Zahl der Uebertritte
in dieser Gemeinde beträgt 1054.

* Madrid , 17 . Mai . Aus Linares wird telegraphiert,
daß ein von den Bergwerken kommender Güterzug bei der
Station Salidos auf einen ungeheuren Heuschreckenfchwarm
stieß , der die Schienen bedeckte . Trotzdem sofort gebremst
wurde, glitschte der Zug über die fettigenKörper der Heu¬
schreckenweiter und stürzte schließlich einen 10 Meter tiefen
Abhang hinunter. Die Beamten hatten sich vorher durch
Abspringen gerettet und dabei nur leichtere Verletzungen
davongetragen.

* S4VVV Mark für eine Bibel . Aus London
wird dem H C . berichtet : Bei Sothrby wurde am Don¬
nerstag eine kostbare Manuskr

'
ptbibel in Wyclifs Ucber-

setzung für nicht weniger als 24 000 Mk. verkauft . Der
Foliant , der 15 ^ Zoll zu 10 ^ Zoll mißt, ist in eng¬
lischer Frakturfchrift auf Schreibpergoment von einem eng¬
lischen Schreiber um 1410 geschrieben . Das Manuskript
ist reich mit ornamentalen und mit Blumen verzierten
großen Anfangsbuchstaben und Randleisten in Gold und
Farben illuminiert. Labei ist diese Pergamentbibel nicht
einmal vollständig.

Familien-Nachrichten.
Geboren : F . Focke, Oldenburg, 1 S . ; Reg.-Rat

Düttmann , Oldenburg, 1 T . ; Günther Meiners , Oldenburg,
1 S . ; M . R . Behrens , Esens, 1 T.

Verlobt : Frl. Hanny Geldes , Ollen , Landw. A . Kuck,
Atens ; Frl. Elisabeth Nienaber, Lienen, Landw. Franz
Meiners , Oberhammelwarden; Frl . Mathilde Carstens,
Oldenburg, Carl Tamm, Damlos ; Frl. Anna Spark,
Oldenburg, Eisenb .-Bureauass. Arend Lienemann , das . ;
Frl. Eugenie Hemken , Oldenburg, Ed . Spille , das.

Gestorben: Frl . Auguste Sagemühl , Oldenburg,
30 I . ; Heino von Heimburg, Newyork; Wwe. Cath. Stöver
geb. Dierksen , Oldenburg ; Kaufm. Lorenz Blügel, Neustadt¬
gödens, 54 I . _

Kirchliche Nachrichten.
Am 1. Pfingsttage:

Gottesdienst um 10 Uhr : Pastor Berlage.
Kirchenchor.

Am 2 . Pfingsttage:
Gottesdienst um 10 Uhr : Pastor Gramberg.

Beichte und Abendmahl.
An beiden Tagen Kollekte für die Heidenmtssion.

Amtswoche: Pastor Berlage.
Baptisten-Kapelle.
Sonntag den 26 . Mai:

Vormittags 10 Uhr Gottesdienst.
„ 11 — 12 Uhr Sonntagsschule.

Nachmittags 6 Uhr Gottesdienst.
Prediger Tellkamp.

Der Stolz jeder Hausfrau ist gewiß , ihrer
Plättwäsche einen tadellosen Glanz zu verleihen . Derselbe
ist mit größter Leichtigkeit zu erreichen , wenn man sich
der überall beliebten amerikanischen Brillant -Glanzstärke,
hergestellt von der altrenommierten Chemischen Fabrik
Fritz Schulz juu . Aktiengesellschaft in Leipzig, bedient.
Diese Stärke hat sich infolge ihrer vorzüglichen Eigen¬
schaften einen Weltruf erworben und ist mehrfach — zu¬
letzt auf der Pariser Weltausstellung 1900 mit der
Goldenen Medaille — prämiiert worden. Es ist natür¬
lich, daß dieses altbewährte Fabrikat viele Nachahmer
findet und liegt es daher im eigensten Interesse der ^
Hausfrauen , beim Einkauf besonders auf die Schutzmarke
(Globus) und rote Packung zu achten . Zu haben in den
meisten Drogen- , Kolonialwaren , Seifen - rc . Handlungen

OdrigkeMichL Bekanntmachung.
Für die öffentliche unentgeltliche Im¬

pfung der zvr Erstimpfung und P ieder-
impfung vorzustellenden Kinder aus den
Jahren 1900 und 1889 find in der Ge¬
meinde Neuende folgende Termine an¬
gesetzt:

H.. Für die Gemeinde Neuende, außer
Rüsterstel und Neuengroden.

1 . Dienstag den 48 . Juni d . I.
nachmittags 4 Uhr in der neuen Schule
zu Neuende die Erstimpfung der in den
Monaten Januar bis Juni geborenen
Kinder. Nachschau Mittwoch den 26 . Juni
nachmittags 3 Uhr.

2 . Mittwoch den IS . Juni d. I.
nachmittags 3 Uhr in der neuen Schule
zu Neuenoe die Erstimpfung der in den
Monaten Juli bis Dezember geborenen
Kinder. Nachschau Mittwoch den 26 . Juni
nachmittags 4 Uhr.

3 . Donnerstag de» SV Juni d. I.
nachmittags 4 Uhr in der neu n Schule
zu Neuende die Wiederimpfung Nach¬
schau Donnerstag den 27 . Juni nach¬
mittags 4 Uhr.

L . Für Rüstersiel und Neuengroden.
I . Freitag den 21 Juni d. I.

nachmittags 4 Uhr in der Schule zu
Neuengroden die Wiederimpfung Nach¬
schau Freitag den 28 . Juni nachmittags
4 Uhr. «

2 . Freitag den 21 . Juni d. I.
nachmittags 4 ' /, Uhr in der Schule zu
Neuengroden die Erstimpfung . Nachschau
Freitag den 28 Jnut nachmittags4 /2 Uhr.

Wegen der Wtederimpflinge werden die
Herren Lokalschulinspektoren auf die Ver¬
fügung des Großherzoglichen Ober¬
schulkollegiums vom 24 . August 1900
hingewiesen.

Jever, 1901 Mai 21 .
Amt.

I . V - d . A. : Mutzenbecher.

Weine «. Spirituosen aus der Wein
großhandlung Hesse L Haars. Bremen

Reinhard Lüch« Wwe.
G . EmkeuFrische Buttermilch.

Herren- und Damen-
W

" ' t
empfiehlt

Varl Mdimruw.

LoisoLoüvr,
Handkoffer, Damenkoffer,
Handtaschen, Touristentaschen

empfiehlt in großer Auswahl
kullols popken,

Sattler.
Mondamin , Maizena , Reis - , Puder - und

Kartoffeln ! ehl , Gries, echte ital. Macca-
roni , Dr . Oetkers Gustin , Puddingpulver rc.

Eilers, Drg.
Prima Himbeer- u . Kirschsaft. D . O.
Birnen , Ring- u . Schnittäpfel . D O.

Pflaumen Pfd 10 , 20,3b u 40 Pfg D O.
Frische Molkerei - und Grasbutter , ff.

Rabm - und Edamerkäse Eilers.
Vorzügl . schöner Krautkäse. Eilers.

Kartoffeln, 4 verschied. Sorten , in schön
kochender Ware . Eilers.

Herrerr-
SomAl er -Ueb erzieh er,

Nock- und
Jackett -Anzüge,

Beinkleider u. Westen,
Knaben -Anzüge

in jeder Gröfie,
Herren -Shlipse und

-Wäsche
empfiehlt

Lai! MLIlULUU.
Eichene Damm- und Richel-

psähle , sowie Bauholz, 15 bis
20 Meter lang.

Mederns . Herm. Ernst.
Feinste GraSbutter empfiehlt
_ I . Alverichs.

Habe jeinen schweren Rtndstier zu ver-
kaufen.

Wilshausen . H. Groninger.

Kräftige Gemüsepflanzen
empfiehlt

Moorhausen _ H Regli g
Zu verkaufen

zwei Herdbuchstiere.
Neu- Aug .- Groden. H Bremer.
Suche ein Saug füllen anzukaufen.

Offerten mit Alter und Preisangabe er¬
beten.

Nenndorf b . Waddewarden
B. Hinrichs.

Zu kaufen gesucht
30 sette Kälber

und sette Schweine.
Abnahme nächste Woche.

Schütting . C - Feilmann^

Guten Dünger,
jedes Quantum , sucht zu kaufen

Moorhausen _ H Regling
Empfehle meinen Herdbuchstier
Gala « Nr. 8798,

Vater Herdbuch- u . Prämienstier Delphin,
Mutter Herdbuch - u Prämienkuh Cidonia.
Deckgeld 3 Mark.

Waddewarden . H ei nr . I ürgens.
Meinen angekörten Rindstier wünsch-

zu verkaufen.
Tettens , den 23 . Mai 1901.

W. Hi ritzen.
Empfehle Deckgeld

meinen 3Mk.
Kopperburg . Martin Meenen.
Empfehle meinen Stier bester Ab¬

stammung zum Decken.
Rahrdum. Carl Wolf.

ZMksukok.
Am ! Pfingsttage morgens von 8 Uhr ankrMkollrvrl

von der Kapelle der 2 . Matrysen-Diviston.
Nachmittags von 3 Uhr an
LonLvrl

im Park.
Am 2 Pfingsttage

grofier Ball.
Anfang 4 Uhr.

WlU" Raum für Fahrräder , sowie
Stallung und Weide für Pferde genügend
vorhanden.

Fr . Küpker.
Gesucht

auf sofort ein Schuhmachergeselle.
Dauernde Beschäftigung.

A . D . Köfle r.
Suche auf sofort oder später einen

Knecht.
Roffhausen. H . B . Memmen.
Suche auf sofort einen Knecht.

Connhausen . D . Tadken.
Habe eine dreijährige Stute zu ver¬

kaufen. D . O.
Mein Stier deckt für 4 Mk. ; erhielt in

Waddewarden die höchste Punktanzahl.
Holschhaus n. Hayung Janßen.
Empfehle meine bek. Prämienstiere:

1 . Diaz 5226 (Belloto , Nigger,
Junius) ;

2 Franz Joseph 7784 (Tyras) ;
3 . den mit 32 P . gekörten Jährling

v . Effect (Adlatus , Nigger) aus
d Hansa : Graf Schwerin.

Deckgeld 6 Mk.
Wiarderbusch._ E . Daun.
Empfehle meinen angekörten

Äivr,
Deckgeld 3 Mark.

Maihausergroden. Siebest Evers.
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Mein Geschäft ist am zweiten Pfingsttage von 8 bis 10 Uhr und von 12 bis 2 Uhr geöffnet.Jever._ _ Adolf Gerten.
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Billige feste Preise.
MvLLSl 8 « lLL.

kilislell äsr Üläeuburger Lank
in Ivvsn uni > ttvksnIrinvAHSn,
Zinsvergütung fürEinlage« bet halbjähriger Kündigung und wechselndemZinsfuß mindeliens 2V//a und höchstens 4 °/„ x . a . , zur Zeit- 3 Is I^nvuvnl , ^-

auf feste Termine «ach Uebereinknnft.An- undVerkaufvonWertpapieren. GewährungvonBor-fchüffenin laufender Rechnung und gegen Wechsel . Uebcrwe'stmgundSendung vonGeldern nach demAuslande. AufbewahrungundVerwaltungvonWertpapieren.kiiislv vlaenbungei « Lsnlr in ^evei »,LoI»8v. xxn tr » i8l < ii8.Filiale ckvn Olüenkungen Lsnlr in Ißokeiileii 'vlivn.II .INr^< «8.

Empfing ab Fabrik1 Originalkrste Mit50 Stück Nickelweckeril
(Marke Junghans ),das beste , was überhaupt darin gemachtwird , und gebe dieselben billig ab.

Friedrich Thymm, Uhrmacher,
_ Hooksiel.

Den geehrten Bewohnern vonHeid¬mühle und Umgegendzur Nachricht,
daß ich mich daselbst als

Malermeister
niedergelassen h"be.

Bet reeller und prompter Bedienungbitte um vielen Zuspruch
HochachtungsvollOtto Hinrichs.

Wohne bet Herrn Svliön.

LöttM N WM.
Jeden Sonnabend und Sonntag
großes Partickcgeln.

Bringe meinenGarten mit vielen
schattigen Landen in Erinnerung und
halte denselben zur fleißigen Benutzung
bestens empfohlen.

Für gute Speisen und Getränke
werdebestens Sorge tragen. Solide Preise.

Hochachtungsvoll
knsu QnoenSHvolrl,

Echter Doornkaat.
Jever. Reinhard Lücht Wwe.
Habe zu den Pfingstfeiertagen

mehrere Fahrräder
zu vermieten.

Hotel Schütting . Fritz Janßen.

Miter-MechiitziliiMmin
Werfiel mi> IlmM»).
Sonntag den 26. Mai abends 8 Uhr
Gmemloersammtaag

im Lokale des Herrn Schröder.
Um vollzähliges Erscheinen bittet

der Vorstand.
Rnsterfiel.

Am zweitenPfingstfeiertage nachmittags
von 4 Uhr ab

große öffentliche
laurmullik,

wozu srdl . einladet
RüstersielerHof. D. H . Janßen.

SLML.
Am 2 . Pfingstfeiertage

Tanzmusik,
wozu freundlichst einladet

G P . Taddiken.
Am zweiten Pfingstfeiertage

grosser Lül, ! ,.
Militärmusik.

Es ladet freundlichst ein
Hohenkirchen Kokken.
Am 2 . Pfingsttage

große Tanzmusik,
wozu freundlichst einladet

Minsen. _ Kohl.
Billig zu verkaufen

eine Bandsäge, verbunden mit Fräse - und
Bohrmaschine.

Ed. Reents, Kirchplatz.

Der landwtrtschaftl . Verein Wanger-land versammelt sich Sonnabend den
25 . Mat d . I . nachm. ö ' /z Uhr in H.Buns Wirtshause Hieselbst.T -Q : 1 . Vorschläge zur Wahl der
Preisrichter für dieBezirkstierschau ; 2 . Ge¬
sellschaftsreise der D . L.- G . , Beschaffungder erforderlichenFuhrwerke rc . ; 3 . aus den
Protokollen des Vorstandes der Laad-
wirtsch .-Kammer ; 4 . Errichtung einer
Marsch-Versuchs-Wirtschaft ; 5 . Aufnahmeneuer Mitglieder ; e . Verschiedenes.

Hohenkirchen._ Der Vorstand.

Schützenfache.
Am 26. Mai, Pfingstsonntag , nachmitt.

3 Uhr tritt die Kompagnie zum Aus¬
marsch nach dem Schützenhofe vor dem
Raihavse an.

Jever, l901 Mai 22.
Frsntz, Hauptmann.

Aaisersaal Jever.
Am 1. Pfingsttage nachmittags 4 Uhranfangend
MlltLr -llonsert,

Entree frei.
Am 2 . Pfingsttage
gnosssi » SsII.

Entree frei . — Militärmusik.

W
"

V

SodüIrvllLtzllt
zu Friedebireg.

Am 2 . Pfingsttage wird das diesjährige
Schützenfest statlfinden, zu dessen fleiß gem
Besuch ich freundlichst einlade.

Gastwirt Hertens,
_ Friedeburg.
MM der Win des MadiM

Die öffentliche Vorführung der seitensdes Verbandes in Halle a . S . zur Aus¬
stellung gelangenden Pferde findet am
Montag den10 . Junid . Js . norm. 10 Uhrin Rodenkirchen statt , wozu Interessenten
hiemit eingeladen werden.

Rodenkirchen , den 23 . Mai l90t.
Der Vorstand.

Ed . Lübben.

Theater in Tettens.
Sonntag den 26 . d . Mts.

Schneewittchen.
Märchen in 5 Akten. — Anfang 8 Uhr.

Nachmittags 3^ Uhr
Kinder-Vorstellung.
Montag den 27 . d . Mts.

Medea und Jason.
Komisches Zauberspiel in 4 Akten.

Anfang 8 Uhr.Es laden ergebenst ein
-_ v. Felben. Genzel.
Blumenkohl.

An beiden Pfingstfeiertagen
Hnhner-Verkegeln.

Es ladet freundlichst ein
S . Memmen.

Unsere Geschäfte sind an beide«
Pfingsttagen geschlossen.

I . Cramer.
C. F. Onken.
I . F. Oetken.

Pfiugstpostkarte«
empfiehlt in größter Auswahl

Carl Altona.
Geburts -Anzeige.

Die glückliche Geburt einer Tochter
zeigen hoch erfreut an

I . Müller und Frau
Helene geh . Folkers.Wiarden , den 24 . Mai 1901.

Verlobungs -Anzeigen.Statt besonderer Meldung.
Die Verlobung unserer Tochter Llius-bslk mit dem Landwirt Herrn» ein-i-ävk Vnttvn in St . Joost beehrenwir uns ergebenst snzuzeigen.

Ed. Hullen und Frau
Wüppelsergroden . geb . Hobbie.

Pfingsten 1901.

lllissdvlti liullsn
lisinriüti Oicktzii.

Verlobte.
Statt besonderer Meldung.Verlobte:

Marls Lmkv»
LormLim Avevts.

Sillenstede , Moorsum,
_ Pfingsten 1901.

Statt besonderer Mitteilung.
Bei lobte:

tlaris lll^ dausr
wksnn Löiironcks.

Hoheesche,
(Ostfriesland ).

Pfingsten 1901.
Tammhausen
(Jeverland).

Todes-Anzeige.
Gestern Nachmittag um 2 ' /z Uhr endeteein sanfter Tod die jahrelangen Leiden

meines innig geliebtenMannes und meiner'
Kinder liebevollen Vaters, des früherenZimmermanns

Mmied Lummers,
im Alter von 37 Jahren , welches mit
lief betrübtem Herzen zur Anzeige bringendie trauernde Witwe und Kinder

nebst Mutter und Schwester.
Cleverns , den 23. Mai 1901.
Die Beerdigung findet statt Mittwochden 29 . d. M . nachmittags 4 Uhr.

Danksagungen.
Für die vielen Beweise der Teilnahmebei dem Verluste meiner lieben Frauund unserer guten teuren Mutter sagenwir herzlichen Dank.

Familie Ehmen.Jeve. , 1901 Mai 24.
Ällen^ die unserm teuren Entschlafenendas Geleit zur letzten Ruhestätte gegebenhaben, sagen wir auf diesem Wege unfern

innigsten Dank.
Familie Mehnen.

Voßlapp , den 23. Mai 1901.
Allen, welche unserm lieben Verstorbenendas Geleit zur Ruhestätte gegeben , sowie

Herrn Lehrer Löwenstein für seine trost»
reichen Worte sagen wir unfern innigstenDank.

Frau Cohn und Kinder.
Fedderwarden , den 24 . Mai 1901.FernsprecherRr . S. Verantwortlicher Redavrnr : G. Wettermann in Jever. Hierzu ein zweite- Blatt.
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Erscheint tüattch mit Ausnahme der Sonn- und Festtage.
Männernentspreis pro Quartal 2 Alle Postanstalten nehmen
« NttzMUsti »sntzegen. — Kür dis Stadtabonnmten incl . Bringelohu2^ . Nebst der Zeitung JnsertionSgebühr für die CmPuszeWk ZWW WWW

Mr das Herzogthum OldenMra 10 I » Wk ÄKs AM
Dmck und Verlag von C. L- MeMer L WUr Äss

Jeverländische Nachrichte«.
^ 121 Sonnabend de» 25 Mai - 801. Jahrgang.
Zweites Blatt.
Privat-BeklUMlumäMgm.

Die den Geschwistern v . Freeden ge¬
hörigen, in der Gemeinde Hohenkirchen
günstig belegenen und in bester Kultur
befindlichen

ßNKgSI * IBHSSlS >l M
I ^ oppkTISS,

ersteres 65 Hektar 59 Ar 40 Qum . ,
letzteres 55 Hektar 90 Ar 05 Qum . groß,
sollen zum Antritt auf den 1 . Mai 1902
öffentlich an dm Meistbietenden verkauft
werden.

Termin zur öffentlichen Versteigerung
wird angesetzt auf

Dienstag den 28. Mai d. I.
vorm. M/2 Uhr

in Horchs Restaurant in Jever.
Nähere Auskunft erteilt der Unter¬

zeichnete Verkaufsbevollmächtigte bereit¬
willigst und kostenfrei.

Hohenkirchen, den 5 . Mai 1901.
H. Jürgens.

esnägut -VerltMtl.
Herr Hausmann C. F . Graepel zu

Horum hat wegen beabsichtigten Fortzuges
mich beauftragt , sein zu Horum belegenes

zum Antritt auf den 1 . Mai 1902 (auf
Wunsch auch früher) öffentlich an den
Meistbietenden zu verkaufen.

Das zu verkaufende Landgut liegt an
schönster Lage , ist bester Bonität und hat
eine Größe von 33 Hektar 15 Ar 85 Qum.
— 70 ' ^/,^ Matten.

Die Besichtigung des Landgutes ist
jederzeit g rne gestattet, auch werden die
Verkaufsbedingungen sowie etwaige er¬
wünschte Auskunft von mir bereitwilligst
erteilt.

Verkaufstermin wird angesetzt auf
Dienstag den 28 . Mai

nachm . 3 Uhr
in I . C . Horchs Restaurant in Jever.

Käufer werden eingeladen.
Milk«. I . Müller, » .
Werde Dienstag

30 bis 40 Stück große u . kleine

Schweine
auf dem Markte zum Verkauf stellen.
Darunter befindet sich eine große Anzahl
zur sofortigen Zucht und Mast geeignet,
paffend für Landwirte und Müller.

» Jever. H - D . Harms.
Zu verkaufe«

k noch aut erhaltener kleiner Kochherd.
St . Annevstr . E. Albers.

s Z », verkaufen
Haufen Pferdedünger.

Max C . Josephs.

Zum öffentlichen Verkaufe der von den
Erbendeiweil. Diedr . Geldes z i Nmender-
altengroden teilmigsbalber zu verkaufen-
d n Grundstück , nämlich:

4 Wohn - und Geschäfts¬
häuser zu Rüsterfiel mit
Garten und Land,

mehrere zu Bauplätzen
geeignete Landfiücke an der
Radialstraße bei Rüsterfiel
bezw . an Schaar,

der Weideländereien bei
Rüsterfiel zu 11,7498 ks,
genannt Wurp , und zu
10,2952 ks in 7 Stücken
am Neugrodendeich,

wird dritter und letzter Termin angesetzt
auf
Mittwovd ä . LS . ML ü . L.

mMa§s 12 v!»r
in Schroeders Wirtshaus zu Rüstersiel.

Bezüglich der Lage und Grüß : der ein¬
zelnen Grundstücke wird auf die Bekannt¬
machung für den ersten Verkaufs ermin
vom 27 . April d Js . Bezug genommen.

In obigem Termine wi d,
vorausgesetzt , daß Käufer sofort
genügende Sicherheit leisten,
aus einige Grundstücke bestimmt,
aus andere höchstwahrscheinlich
der Zuschlag erfolgen.

Die Grundstücke werden so¬
wohl einzeln , als beliebig zu¬
sammengelegt zum Aussatze
kommen.

Jever. M. U. Müssen.
, 7 . !

in Sande . j
Das von E. Bruns gepachtete j

Lheilensche !
WvsÄsLsnr»

in Sandersaizengroden , --- 48,42 Grasen , ^
soll pro 1S« 1 im ganzen oder geteilt -
anderweit verpachtetwerden. Termin dazu
steht an auf

Dienstag den 28 . Mai 1901
nachm . 5 Uhr

in Friedrichs Gaühanse beim Bahnhof
Sande, wozu Liebhaber einlade mit vem ^
Bemerken, daß bei genügendemGebot als¬
dann der Zuschlag er olgen soll , da ein
weiterer Termin nicht statifindet.

,1 . L8.
_ _ Auktionator.

Für L ndlente empfehle starke
Rindleder- Schakt - u . Arbeitsstiefel
sowie kräftige Schuhe für Männer,
FrauenundKinder,nur b stehaltbare
Ware zu den billigst gestellten Preisen.
Alle bessern Schuhwaren in größter
Auswahl billigst . Aeltere Sachen
unter Selbstkostenpreis.
Jever Ecke Neueruiarkt. Hern ». Wolfs.

Zu verkaufe»
eine 13jährtae Stute mit Stutfüllen vom
Erbo und eine 2jährige Stute.

Nenndorf b . Waddew. Stahmer.

in Mm

1 i i ilt ii i, , «ii»

Kllse Killers Kaokk.
»Hz

Ist)

MM L Mkl
'

8 LgVö -wU
niollt unübertroiksn ? Lostolien 8is äLrarrft ckio
ovllisn 0rigins !-l1v86n 2U ordg -Itsn , ciis desto von allon!

8LEKIZ ^ MEKEKMKUMMMLKS » K« K8 « M« « » » » « S

dlvnbvitsn
in

Damen-Kragen,
Tüll- n. Spitzen-Kragen,

Capes,
Dmen-Jacketts,

Müdchen-Jackctts
sind in größter Auswahl heute
wieder eingetroffen und em¬
pfehle solche zu äußerst niedrig

gestellten Preisen.

Gluckt-

/

Mmm km seist OtWstim!
Grost-s Lager "Ntz
Photographie-

Apparate
zum Pr eise von 1 , 2 , 3,
4 , 5 , 7 , 10, 15 —20,

- 25, 30, 40, 60 bis
130 Mk.

Utensilien zur Photographie , Neuheiten.
Illustrierte Kataloge zur Verfügung.

Vorteilhafteste Bezugsquelle
1 . k emmei -s.

Waddens , Butjadingen.
Empf . best , garantiert keims

Bntjadingcr Grassamen,
vorz. zur Ansamung vonDauerwerden,
ä Ctr. 20 Mk. Probe franko.
, D . Weser.
kkmate krsadllttsr.

I H. <^» 88«II8.
LutIUsklllKtzV <IrU88SI » VIL

( Probe auf Wunsch ) , besonders geeignet
zur Ansaat von Dauerweiden, empfiehlt
bei freier Bahnfracht
lilt i^m . Al»i-4ei,8, Postft . Abbehausen.

Wunsche ein 8 bis 6 Jahr altes
kräftiges Arbeitspferd (Wallach) zu kaufen.
Bitte um Offerten mit Preisangabe.

Kl.- Wiesels . Fr . Htnrichs.

»e«e Lendunz
vsnmsn mk 1 M

Paar 1,5« Mk.p .' Snis mit z M
Paar 1,S« Mk.

8 ^ MasseilLusvakl . ^
ILonäsloolui.

Gemüse- und
Blumenpflauzeu

( Masfenvorrat) empfiehlt
Jever._ Aug . W indeis.

Lliieabngtr
LerficheruBzeseWast.

Der unterzeichneteAgentoerOldenbürger
Versicherungsgesellschaftbesorgt kostenlos
die Versicherung von Gebäuden, Vieh,
Feldfrüchten, Warenlagern , Möbeln rc-
gegen Feuersgefahr . Die Prämie ist fest
stehend und äußerst gering, der niedrigste
Satz , der überhaupt bei Versicherungen
berechnet wird . Pastöre , Lehrer und Be¬
amte erhalten bei der Oldenburger Ver¬
sicherungsgesellschaft besondere Vergünsti¬
gungen. Jede gewünschte Auskunft erteilt
Unterzeichneterbereitwilligst.

Jever. Ault. H. A. Meyer.
Habe mich in Wilhelmshaven , Ecke

Göker- Vicioiiastraße , Eingang Göker-
straste, als Spezialarzt für
Ohren - , Hals- , Kehlkops- , Nasen-

und Mundleiden
niedergelassen.

Sprechstunden 10 — Vzl , V- 3—5 Uhr.
Hi », meil . 1- ,

Möblierte Herrenwohnung
gesucht mit Morgenkaffee. Offerten mit
Preisangabe unter Nr. 31 an die Exp.
d s . Bl . erbeten.
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KIsvI»

keleobmä
Sonderfahrten des Hamburger Salon-Schnelldampfers

Tilvsns

von Jever -
(von Jever bis Wilhelmshaven mit her Eisenbahn) .

Fahrplan für beide Pfingsttage:
Abfahrt von Jever

„ „ Lande
. 5,50 mg-
. 6 .29 „

in Wilhelmshaven 6,48 „
Abfahrt von „ 9,00 „

in Helgoland . . 12,00 mitt.

Abfahrt von Helgoland 5,00 rchm.
in Wilhelmshaven 8,00 „

Abfahrt von „ 11,04 „
in Sande . . 11,22 „
in Jever . . 12,01 nachts.

lÄdrpreiseMk 8,
, . S.

1 Tag gültig
für Hin- und Rückfahrt " ' ' ^ " "
einschl . Landungskosten " * ^ --

in Helgoland " 8,50 2 „ „
Fahrkarten im Vorverkauf bei A . Mendelsohn in Jever , am

Abfahrtstage bei der Fahrkarten-Ansgabeftelle am Staatsbahnhof.

n Kl
Eisenbahn
m Kl

Eisenbahn

l Kl
Dam¬
pfer.

8ZS LßSsH

ILuxsr Nb»r äis blsnäereäs rViiselis
IUr«rA »eddsriii , soiiäern ver8uelisn
Sie sokort Dp . IllOMP 8 VN

^
8

8SlssNpll !vvI ' biarbv
rmä »Ile I 'ierwäiimeL veräen soitsii Ilire

soUvLNSLveissk VssvUe UevviläeiL.
Klan vorlsngs so überall!

Ulkvllkvnükml
riril ! lliv OrL ^ liLAL-

llsboms
ttÖ0tl8t6

kusrsi olmung

We !l3U88lel ! ung
^ LNl8 1900

Oolumbis
MW

"
neueste unö verbesserte

, 6l -anl ! k^ ix "
.

Krs8- u. Kelreiäe-MIlmsseliilleii
sslbstdtllcksr

W
M

SILKLerue llvuvvLäor
SILIüoruv llvureedvL

Sekeideu- uvä
rvävrrLlm -LMll.

41M « si «„ ckv Giegi« « « ck erst « < rrimz -uii . HWg
Lrosxsstts jsäsrLeit bersitrvilliAst äurolr äis Verlratsr oster sturost äou

Kvneral-Vvrlreter:
llnn^ Vrv ^vr , kremen.

Eine frdl . Oberwohnung , paffend für, K « -verpachten 5 Matten bestes Weide¬
eine einzelne Dame . ! land in der Nähe von Jever . Näher s

Osterstraße 306 . ! bei Eden, Jever , Stadtwage.

HokKung!
Auf zum grünen Jäger!

Pfin stabend und folgende Tage
Anfang des großen

Preiskegelns.
1 Preis « in kavkslsgsnles

n « uvs fsknnsck und verschiedene
Geldpreise.

Es ladet ein

_ G . Hinrichs.

§ Xstkvvbsus Vsrvl. §
U Das im Vareler Walde romantisch ^
^ gelegeneEtabliffem ntKaffeehaus 2
M mit großen Parkanlagen , schönen L
X schattigen Sitzplätzen und großenX
^ Lokalitäten , h lte Gesellschaften, X
H Touristen , Ve einen und Schulen H
H- m Sommer - Ausflügen bestens
X empföhle >. Größere Vereine An- X
X Meldungen e >wünscht. X
X Lsnni ^ViLmken , x
N Inhaber . X

kelädnunsll.
Am 2 . Pfingsttage

großer Bott
im festlich geschmückten Zelte.

Es ladet fr. ein Will ». Beenken.

Schortens.
Am zweiten Pfingsttage

Es ladet freundlilst ein
II . kvnilvs.

Siebetshaus.
Am ersten Pfingsttage morgens von

6 Uhr an

AiMgtln >»ni Hühnern nsv.
Gd. Rippen.

Am 2 . Pfingsttage

großer Ball,
wozu jedermann freundl . einlade.

Minsen. E . Diecken

Am zweiten Pfingsttage

große Tanzmusik
für jedermann

Doppel tbrs ' tzies Orchester.
Es ladet freundlichst ein

_ Heinr . Willen.

GiLLvu ^ tvÄ « .
Am 2 . Psingstfeierlage nachmittags bei

gutem Wetter

Freikonzert,
abends

SS - "AS
«Es - - M«

Mtlitärmustk.
Es ladet ergebenst ein

R D - Janssen.
Am 2 . Pfingsttage

Ganzmufik
wozu freundlichst einladet

Tettens._ H. G ras.
Oar « lLILVIL8LvL.

Montag den 27 . Mai , als am
2 . Pfingftfeiertage,

findet im Hotel zum Deutschen Hause

SsII
statt , und ladet zu zahlreichem Besuche
ein I . E . Hinnerse «. !

Aaisershsf.
An den Pfingst-Fefttageu

von

Am 2. Pfingsttage

große Tanzmusik.
Es ladet freundlichst ein
Sengwarden . Adolf Gerde s.

^ i

LlltonÄast.
Am 2 . Pfingsttage

großer Kall.
Es ladet freundl . ein Vk . KSSß.
Am 2 . Pfingsttage

Es ladet freundlichst ein
Haddien._ Frees e.

Hohenkirchen.
Am 2 . Pfingsttage

großer Kall,
wozu freundlichst einladet

Hsnin . 8uns.
Am 2 . Pfingsttage

Tanzmusik,
wozu freundlich einladet

Tettens . Christian Harms

Heidmühle.
Am 2 Pfingsttage

«rchr Allst
Es ladet freundlichst ein

Vvolrvr.

Aufforderung.
Alle, welche mir aus dem Jahre i960

und früher schulden , ersuche ich um Zah
lung bis zum 1 . Juni d . I . Alle liS
dahin nicht bezahlte Forderungen werden
eingeklagt.

Sillensteder Mühle . St . F . Etlks.

-ns

ZN knnsen Ml
4 - 10jahrige

magere und fette
I^ Lvrckv.

Sofortige Abnahme
Bitte um Anmeldungen.

IlVsx v . Josepk » .

Kaufe fette Schweine
und fette Kälber.

Zahle höchsten Tagespreis . Anmeldungen!
erbittet

Jever , St . Annenthor . Julius Sevy

!°I

W

UMgMfM
finden in Breme « dauernde Beschäfti-
gung bei einem Mindestlohn von 25 Mk.
bei 54stündiger Arbeitszeit . Schriftlich
oder mündlich zu melden im

in Bremen.
Gesucht

ein Mädchen für alles bei einzelnen
Leuten ; dasselbe muß im Waschen er¬
fahren sein.

Wilhelmshaven , Bismarckstr. 21.
Hille.

>is

Verloren
auf der Strecke von Moorhausen nach
Sillenstede ein Portemonnaie mit Inhalt-
Segen Belohnung abzugeben au

I . H. Jürgens, Moorhansen.
Zu verkaufen

schöne 7 Wochen alte Ferkel.
Fedderwarden . Hetnr . Jacobs.



Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Der Plan über die Auslegung eines
Steren Telegraphenlabels durch den
^ z -Jadekarial bei Mariensiel und zwar
Mich von der Chaussee Wilhelmshaven-
Amide (Oldenburg ) liegt bei dem Kaiser¬
lichen Postamte in Sande (Oldenb .) aus.

Oldenburg(Grhzgth .) , 18. Mai l90l.
Kaiserliche Ober - Postdirektion.

Treutler ._"
Das in der Stadt Jever belegene alte

Hüinasium nebst großem Dchulplatz und
ztebengebäuden sowie dem Ausgang vom
Schulplatz zum Hopfenzaun soll

Montag den 3 . Juni d . I.
vormi'tags 11 Uhr

M dritten Mate auf dem Amte öffent¬
lich zum Verkauf gebracht werden. Das
große Hauptgebäude befindet sich in gutem
baulichen Zustande , enthält etwa 17 teil'
M sehr geräumige Räumlichkeiten nebst
großem Dachboden und hat eine Front¬
länge an der Straße von etwa 45 Meter.
Ue Brandversicherungssumme der Ge¬
bäude beträgt 40650 Mark . In den
ttstm beiden Terminen ist bisher nur die

i Summe von 8000 Mark geboten.
? Die Verkaufsbedingungen werden im
! Termine bekannt gemacht , können aber
i vorher auch in der Amtsregistratur ein-
/ gesehen werden,
l Jever, 24 . Mai 1901.
^ Amt.
s G . Bödeker.

In das Handelsregister Abteilung 71.
ist (Nr. 32 des Registers) am 15 . Mai 1901
eingetragen woroen:

Firma : Wilhelm Decker.
Sitz : Kopperhörn.
Inhaber : Kaufmann Richard Wilhelm

Decker zu Kopperhörn.
Branche: Kolouialwarenhandlung.

Jeoer , den 15 . Mai 1901.
o Großherzogliches Amtsgericht.

, Zwangsversteigerung.
Jever.

Dienstag den 28 Mai 1901 nach¬
mittags 4 Uhr sollen im Adler hies.

4 Schweine, 2 große Bücherschränke,
4 kompl. Betten mit Sprungfeder¬
malratzen, 1 Klavier , 1 Kleiderschrank,
2 Tresen

gegen Barzahlung versteigert werden.
Pohlmann,

stellv . Gerichtsvollzieher.

Grasv erkauf.
Das Gras an den Amtschauffeen

1 . Heidmühle-Hölle,
2 . Roffhausen-Langewerth,

soll Sonnabend den 1 . Juni d . J . nach¬
mittags 6 Uhr in Bargen Wirtshanse zu
8ccum;
! dasjenige an den Amtschauffeen
I 3 . Heidmühle-Schortens -Gödens,
! 4 . Schortens -Dose
soll Mittwoch den 5 . Juni d . I . nach¬
mittags 6 Uhr in M. H . Geldes Wirts¬
hause zu Schortens gegen Barzahlung
verkauft werden.

Barkel. 23. Mai 1901.
Plagge.

Ekmemdefkche.
Die an den Steinpsäden vorzunehmenden

Imleguugen sollen nach bisherigen Be¬
engungen vergeben werden Offerten sind
äs zum 6 . Juni d . I . hier einzureichen.
Mitteldeich. F. Vopken.

PriNi-WmkmchuiW.
Weine u. Spirituose» aus derWein-

iroßhandluug Hesse L Haars, Bremen.
_ Reinhard Sucht Wwe.
Blumenkohl,mdSalzgurken frisch

'ingetroffeu . P . Körniger,
« llerfeinste Messina - Apselfin n

wpfiehlt d. O.

Gemüsepflanzen,
>lle Sorten , großer Vorrat , find billig
!» haben bei I - G . Friese,

am alten Markt.

PlMMM
zur Feier des

der gemifchtenMhöre des Jeverlandes
und Umgegend

Sonntag den V Juni 1SV1
bei Gerhard Hellinerichs in Sengwarden.

1. Von 1—2 Uhr Empfang der auswärtigen Vereine.
2. Um 2 Uhr Generalprobe.
3 . Um 3 Uhr Beginn des Konzertes und der Liedervorträge.
4. Von 7 Uhr an

r-
Fest-Ball 1

in den verschiedene» Lokalen
sowie

Konzert emer
Die Musik zum Konzert und Ball wird von 15 Mitgliedern der Kapelle der

Kaiser! 2 . Matrosen -Division ausgeführt.
Nichtmitglieder sowie Damen zahlen zum Festplatz ein Eintrittsgeld von

50 Pfg , Kinder 25 Psg. Tanzband für Mitglieder 1 Mk , Nichtmitglieder 1,50 Mk-
Einzeltanz 20 Pfg.

Du schcklck Kreist Wen;.

MsFsrr vorAswoKs/' Za/sorr

?II NLIL8vr «I7

Vald8ölms,
^ » vsi - .

NL « riisrl sli«

ADkIung!
Auf znm grünen Jäger!

Pfin st >bend und folgende Tage
Anfang des großen

Preiskegelns.
1 Pr is sin kssksisgsnlss

nsuess und verschiedene
Geldpreise

Es ladet ein
G. Hinrichs.

Am 2 . Pfingsttage

öKsutlicllsr ^3.11,
wozu freundlichst einladet

G . Wiggers.

Rüflerfiel.
Am zweiten Pftngstseiertage nachmittags

von 4 Uhr ab
große öffentliche

IL 22 WU 8 LK,
wozu frdl . einladet

RüsterfielerHof. D. H . Iaußen.
Heidmühle.

Am 2 Pfingsttage

grchr Avil
Es ladet freundlichst ein

_ V
Das Reinigen der Schornsteine in der

Gemeinde Pakens beginnt in den nächsten
Tagen . H . Körner.

Uaisersaal Jever.
Am 1. Pfingsttage nachmittags 4 Uhr

anfangend
KMär-Honrert,

Entree frei.
Am 2 . Pfingsttage

gi -osssn KsII.
Entree frei. — Militärmnsik.

zm schnmD Nler,
lli v v v r

Am 2 . Pfingsttage

HM

§ro8svr Lall.
Zemr.

Am 2. Pfingsttage

Kall
im festlichg schmückten, großartig

elektrisch erleuchteten Saal.
Musik von der Kapelle der Kaiserlichen

2 . Matrosen-Division.
Anfang 4 Uhr.

Es ladet srdl . ein
_ vlusma nn.

Am 2 . Pfingsttage

große Tanzmusik,
wozu freundlichst einladet

Äooksiel . Berthold Willms.
Am 2 . Pfingsttage

große Tanzmusik,
wozu freundlichst einladet

M 'msen . Kohl.
WMSM » Die auf den 2 . Pflügst-

tag angesetzte Tanzmusik fällt
Krankheitshalber aus.

Förrien. Scherf.
Kriegerverein
Horumersiel.

Kameraden, welche am Bnndes-
fest in Osternbmg teilnehmen

wollen, haben sich und event ihre Damen
bis spätestens zur nächsten Versammlung
im Vereinslokal anzumelden.

Der Vorstand. ^
HesMi -Kttti « Mut

Am 1 . Pfingsttage morgens 5 Uhr
Hvrrvirtorrr

nach Upjever. Abmarsch bei Duden.
Des Vorstand.

D ie Einwohner des Ortes Seng¬
warden werden hiermit freund¬
lichst gebeten , zu dem am 9 . Juni

stattfindenden Sängerfeste zur Aus¬
schmückung des Ortes behnlflich sein zu
wollen. Tannengrün wird vom Verein
OrpheusHgenügend angesahren werden
und ist selbiges beim Vereinslokal zu
empfangen.

Der festgebende Verein Orpheus.
ir < ^s,I :l1,, »K -. I IV :»,Kl-

ii i>«i 1V^ « I» iiIil < i>.
Dürkoppsche

Gold - , Silber- , Alfenidewaren,
Nickelketten,

goldene Trauringe
von 6 bis 8 Mk. , von 9 bis 12 Mk.

und von 12 bis 18 Mk.,
Accordions, Brillen , Barometer,

Fahrräder und Fahrrad-Zubehörteile,
wie Continental Pneumatik rc .,
VsMkenudron

mit meinem Namen, mehrjährige Garantie,
in gediegenster Ware , das beste, was

fabriziert wird, empfiehlt billigst
Tk >nini , Uhrmacher Kooksüel.



Die Wich « KlMnM
1 1

DWU
' von » k »8 Irvolrtviirstvii ^ rv8vI»i» » vlL, ii » vL» vr vvi » < » . 6 QOD 81ÄvlL.

Llpaeva-Favvl, LUvlnrvrksick Kr Fovvr.
» HV ^I Ist äiö Krössts Laison-Ilöuiiöit.
u« v1 ist tropkönöobt mit boobölöKMtöm KiM2.

,survvl kostöt in roillör Uoiiairvarö , 120OMbr., por Ustör 2,50 AK.

für 2 euer.

OlLvv1« r-M» L K1r«tt ist ströLK soliäo im Ira-Köu.
SlLvvI « 1H » rIiLreI> iLsst sieb vorrüMok vasodön.
Ovvviol -ÜHarlLittv kostöt m römsr Mollö , 98 om kr., psr Nötsr 1,65 M.

Vn 8vrv ÄlkrlKvi , 8«Ii «iv » , PI 7V18HVVD1VSL LLvLävrstvAv VOI» 88 i? lK. l»L8 8,28 Alli . „ «« «^ ILvrlLVILIILIIA.
Vsi- lrauf nun gegen karradlung.

HH »neiiIiriU8
VsIIr 8 « knv , ^ vvvn.

Llektriseks llLU8lv1eerLMv.
Islepkovs , ladlsaux , OlooLvn , Llsursnts » vrLals

^ ^vt»Lts sie . Ustsrt rmä Lusta-ILkrt
L. v . Vuttvn.

krelsUvte imä/LosvIMAö, LkEsii grstis.

Die schwere aber glückliche Geburt eines
Mädchens zeigen hoch erfreut an

Hinrich Müller u Frau,
Adelheid geb . Harms.

Altengroden, 23 . Mai 190 l.

Ich lauste aus einer Liquidationsmasse einer allerersten Tuch¬
fabrik diverse Partieen

oo

- Verlobungs -Anzeigen
- Meine Verlobung mit
i HlvLsi»« Wt tlt ^iurriiii in Jever

zeige hiermit ergebenst an.
Solingen, Pfingsten 1901.

nur allerbeste vorzügliche Qualitäten, und stelle solche

. pi . Meter KM , 7 ^ 0 Mk . md SM
zum Verlaus , der reelle Wert ist 50o/o höher.

Maß-Anzüge hiervon, auf eigner Werkstatt tadellos verarbeitet,
von 45 Ml. ansaugend.

Att jedem Sonn- und Feier¬
tage find die Barbiergefchäste
in Jever bis 2 Uhr nachmittags
geöffnet.

G . Weber.
Aufträge aus

LlLPLNVI»
lCtr . iv Mk. frei ab Hamburg) nehme
entgegen.

Schortens . H. O. Tiarks.

Geburts -Anzeigen.
Statt besonderer Meldung.

Durch die Geburt eines Sohnes wurden
erfreut

H . Cornelßen u . Frau.
Wilshausen , 24 . Mai 1901.
Prächtiges kleines Mädchen geboren.

Wilhelm Wulff u . Frau,
Alwine geb . Haak.

Wilhelmshaven , den 24. Mai 1901.

Verlobte:
jieiono Wbiiormann

Wiüielm ianooen.
Jever Solingen

Pfingsten 1901.
Als Verlobte empfehlen sich:

F^nns vöolLMSnn
August VIuSNRSNN.

Norden, Jever, z . Zt . Lübeck,
Pfingsten 1901.

Verlobte:

Jever, Pfingsten 1901.
Als Verlobte empfehlen sich:
Latksrins li-mr

frieelriod Lornelson.
Wardenburg Wiarden

z . Zt . Osternburg.
Verlobte:

IVlLk-gLk-kikioiaN886N
Otto 8U8VÜSI -.

Wilhelmshaven . Jever.
Mai 1901.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Di : Verlobung ihrer Tochter /lmsliv

mit dem Kaufmann Herrn lii!sx Kolästvin
aus Paderborn beehrt sich hierdurch anzu¬
zeigen

Frau Minna Cohn
Jever . geb . Ostwald.

Amalie Ookn
IVIsx Kolckslkin.

Jever,
Pfingsten 1901.

P derborn,

Statt besonderer Mitteilung.
Ihre Verlobung beehren sich ergebenst

anzuzeigen:
Lkai » lotte lluilen

SZsong Nkeken, Friseur.
Leer._ Jever, z Z . Leer.
Die Verlobung unserer Tochter H.vni

mit Herrn tieünnivl , ksusss auS
Verden zeigen ergebenst an

Kar ! Schleemilch u . Frau.
Jev r , Blumenstr ., Pfingsten 1901.

Statt besonderer Anzeige:
Verlobte:

Älvl » IUi «8
kuiiilstvii, , Apotheker.

Rade Pievens b . Tettens,
b . Blumeuthal , z Zt . Sanct Magnus,

Pfingsten 1901.
Danksagung.

Allen, die unserm teuren Entschlafenen
das Geleit zur letzten Ruhestätte gegeben
haben, sagen wir auf diesem Wege unfern
innigsten Dank . Familie Mehnen.

Voßlapp , den 23. Mat 1901.
Des Pfingstfestes Wege«

wird die nächste Nr. d. Bl.
erst am »8 . d. M . abends ausge-
geben.

Kerulorecher Nr. 4. « «»»KsrMtchrr Rrd»it«»r : G. Wettermvuk t» Jever Hierzu 2. und S. Blatt und 2 Bettage«.
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